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und was hät min Bappe gsait, Bobby, wo Du um mini Hand gfröget häscht?"

Gottseidank, hät er gsait, gottseidank, ich ha scho gmeint Sie weled mich aapumpe!"

Lieber Nebelspalter!
Bei der Eintrittsinspektion kam es

zwischen unserm Leutnant und dem
Füsilier X. zu folgendem Intermezzo:

«Wie chömid Sie derzue, Füsilier X.,
mit leere Gwehrfettbüchsli izrucke,
Füsilier X.? Sie händ bi der letschte
Entlassig doch erseht no Gwehrfett gfaht,
oder schtimmts öppe nöd?»

«Wüsset Sie, Herr Lütnant»,
erwiderte darauf der Sünder verdattert, «ich
bi zwar scho nie go schühe, aber euse
Chinderwage brucht so heillos viel Fett,
er hät nämlich kei Chugellager »
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